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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfragen Nr. 

• 5905/J, 

• 5906/J, 

• 5907/J, 

• 5908/J, 

• 5909/J, 

• 5910/J, 

• 5911/J, 

• 5912/J, 

• 5913/J, 

• 5914/J, 

• 5915/J, 

der Abgeordneten Mag. Katayun Pracher-Hilander betreffend Kosten der medizinischen 

Grundversorgung für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 wie folgt: 
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Fragen 1 bis 11, 13, 15 und 16: 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz rezeptpflichtige 

Medikamente aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder teilweise) finanziert?  

a. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

b. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

c. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

d. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz nicht-rezeptpflichtige 

Medikamente aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder teilweise) finanziert?  

a. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

b. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität) 

c. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

d. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Suchtgifte bzw. 
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Suchtgiftmedikamente gemäß Suchtmittelgesetz aus öffentlichen (voll und/oder 

teilweise) Mitteln finanziert? 

a. Falls ja, welche Therapien/Maßnahmen wurden finanziert? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Therapie/Maßnahme)  

b. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

c. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

d. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

e. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Substitutionsmedikamente 

im Rahmen der Substitutionstherapie aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder 

teilweise) finanziert? 

a. Falls ja, welche Therapien/Maßnahmen wurden finanziert? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Therapie/Maßnahme)  

b. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

c. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

d. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

e. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 
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• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz chefärztliche Medikamente 

aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder teilweise) finanziert?  

a. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

b. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

c. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

d. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Psychopharmaka zur 

Behandlung psychischer Erkrankungen oder Störungen aus öffentlichen Mitteln 

(voll und/oder teilweise) finanziert?  

a. Falls ja, welche Therapien/Maßnahmen wurden finanziert? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Therapie/Maßnahme)  

b. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

c. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

d. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

e. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 
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• Bekommen vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz im Bedarfsfall das 

Markenmedikament oder Generika verschrieben?  

a. Nach welchen Kriterien wird dies entschieden? 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Verhütungsmittel (Pille, 

Kondome, Hormonpflaster u. ä.) aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder teilweise) 

finanziert?  

a. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

b. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

c. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

d. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Kosten für 

alternativmedizinische Behandlungen und Konsultationen aus öffentlichen Mitteln 

(voll und/oder teilweise) finanziert? 

a. Falls ja, welche konkret?  

b. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

c. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

d. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

e. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  
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i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Rehabilitationsaufenthalte 

aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder teilweise) finanziert?  

a. Falls ja, welche betrifft das konkret?  

b. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

c. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

d. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

e. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Kosten für 

Krankentransporte aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder teilweise) finanziert?  

a. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

b. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

c. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

d. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 
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häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Kosten für 

Spitalsaufenthalte und operative Eingriffe aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder 

teilweise) finanziert?  

a. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

b. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

c. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

d. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Kosten für 

Schwangerschaftsabbrüche aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder teilweise) 

finanziert?  

a. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

b. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

c. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

d. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 
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häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

• Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 

für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Kosten für Impfungen aus 

öffentlichen Mitteln (voll und/oder teilweise) finanziert?  

a. Falls ja, welche Impfungen wurden finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach 

Impfung) 

b. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

c. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

d. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

e. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

Eingangs ist festzuhalten, dass zu den Fragen 1 bis 11, 13, 15 und 16 der jeweiligen, sich auf 

die Jahre 2015 bis 2025 beziehenden parlamentarischen Anfragen Nr. 5905/J bis Nr. 5915/J 

keine Daten vorliegen. Somit können die aufgeworfenen Fragen mangels vorliegender 

Daten nicht beantwortet werden können.  

Aus sozialversicherungsrechtlicher Sicht ist dazu allgemein zu bemerken, dass für in 

Österreich krankenversicherte bzw. gegenüber der gesetzlichen Krankenversicherung 

anspruchsberechtigte Personen Leistungen im Rahmen der Krankenbehandlung nach den 

hierfür anzuwendenden Kriterien (ausreichend, zweckmäßig, das Maß des Notwendigen 

nicht übersteigend) durch die gesetzlichen Krankenversicherungsträger übernommen 

werden. 

Vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz sind keine Zielgruppe des Sozialhilfe-

Grundsatzgesetzes. Sie erlangen keinen Asylstatus und sind auch sonst aufgrund keiner 

unions- oder völkerrechtlichen Verpflichtung Inländer:innen gleichzustellen.  
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Frage 12: Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/ 

2023/2024/2025 für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Kosten für 

Heilbehelfe und Hilfsmittel aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder teilweise) finanziert?  

a. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

b. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

c. Welche Kostenträger haben im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 die 

Finanzierung der genannten Leistungen übernommen?  

d. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten)  

Aus Mitteln des Unterstützungsfonds für Menschen mit Behinderung können 

insbesondere die nachstehenden Maßnahmen finanziell unterstützt werden:  

- Wohnraum- und Sanitärraumadaptierungen,  

- Treppenlifte,  

- Kommunikationshilfsmittel,  

- Mobilität (behinderungsbedingt erforderlicher PKW-Umbau),  

- Assistenzhunde gemäß § 39a BBG. 

Zuwendungen aus dem Fonds können Menschen mit Behinderung gewährt werden, die 

durch ein insbesondere mit ihrer Behinderung im Zusammenhang stehendes Ereignis in 

eine soziale Notlage geraten sind, sofern rasche Hilfestellung die Notlage zu mildern oder 

zu beseitigen vermag.  

Die Staatsangehörigkeit oder der Aufenthaltsstatus stellen demnach für die Möglichkeit der 

Zuwendung keine Voraussetzung dar und werden sohin auch nicht gesondert erfasst, 

weshalb dahingehend keine Informationen erteilt werden können. 
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Frage 14:  Wurden im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/ 

2022/2023/2024/2025 für vertriebene Personen mit vorübergehendem Schutz Kosten für 

Kinderwunsch-Maßnahmen (Künstliche Befruchtung, In-vitro-Fertilisation (IVF), 

lntracytoplastische Spermieninjektion (ICSI), hormonelle Stimulationsbehandlungen, 

Kryokonservierung von Ei- oder Samenzellen) aus öffentlichen Mitteln (voll und/oder 

teilweise) finanziert?  

a. Falls ja, welche Therapien/Maßnahmen wurden finanziert? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Therapie/Maßnahme)  

b. Falls ja, in welchem Gesamtumfang und in welcher Höhe?  

c. Für welche Nationalitäten wurden die genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 in welcher 

Höhe finanziert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Nationalität)  

d. Welche Kostenträger haben im Jahr 2015/2016/2017/2018/2019/2020/ 

2021/2022/2023/2024/2025 die Finanzierung der genannten Leistungen 

übernommen?  

e. Wie hoch waren im Zusammenhang mit den genannten Leistungen im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 etwaige 

Dolmetscherkosten?  

i. Für welche 5 Sprachen wurden im Jahr 

2015/2016/2017/2018/2019/2020/2021/2022/2023/2024/2025 am 

häufigsten Dolmetschleistungen in Anspruch genommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Sprache, Anzahl der Inanspruchnahme und Kosten) 

Personen mit vorübergehendem Aufenthaltsrecht als Vertriebene gemäß § 62 Asylgesetz 

2005 (AsylG 20025), BGBl. I Nr. 100/2005, erfüllen keinen der in § 4 Abs. 4a IVF-Fonds-

Gesetz, BGBl. I Nr. BGBl. I Nr. 180/1999, taxativ aufgezählten Anspruchstatbestände und 

sind daher nach dem IVF-Fonds-Gesetz nicht anspruchsberechtigt.  

Somit hat der IVF-Fonds keine Leistungen für diese Personengruppe erbracht. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Korinna Schumann 
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